
Erhalten Sie eine klare Sicht 
auf Ihre Datensicherheitslage
Forcepoint Data Risk Assessment 

Was ist Forcepoint Data Risk Assessment? 
Mit einem Data Risk Assessment (DRA) können Sie die 
Leistungsfähigkeit von Forcepoint DSPM auszuprobieren 
und mit der einfach zu implementierenden Technologie 
Datenrisiken in Ihrer Umgebung ermitteln.

Forcepoint Data Risk Assessment geht über die traditionelle 
Sicherheitsbewertungen hinaus und ermöglichen Ihnen 
ein tieferes Verständnis Ihrer Sicherheitslage. Mit unserer 
datenbasierten Risikoanalyse, schaffen Sie Transparenz in 
einem zuvor definierten Datenbereich und verschaffen sich 
Einblicke in mehrere Risikokategorien.

In Zusammenarbeit mit einem Forcepoint Experten können Sie 
sich auf eine bestimmte Teilmenge Ihrer Daten konzentrieren, 
die Sie möglicherweie priorisiert behandeln möchten. Zum 
Beispiel in der Cloud in SharePoint-, OneDrive- oder Google 
Drive-Repositorys oder in On-Premise-Systemen wie SMB oder 
On-Premise-SharePoint.

Spezielles kostenloses Angebot von einem Marktführer 
in der Datensicherheit
Kontaktieren Sie uns noch heute, um mehr über unser Data Risk Assessment  zu 
erfahren, einen klaren Überblick über Ihre aktuellen Datenrisiken zu erhalten und zu 
erfahren, wie Sie diese verhindern können.
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Wie gut kennen Sie Ihre Daten?
Mit einem Forcepoint Data Risk Assessment können Sie Ihre 
Daten wie nie zuvor betrachten. Diese Analyse eröffnet einen 
Panoramablick auf die Datenlandschaft Ihres Unternehmens, 
von der ersten Erkennung bis hin zu Compliance-Checks, 
und bietet eine beispiellose Transparenz zur Stärkung Ihrer 
Sicherheit.

Nach einem Deep Scan erstellt unser Team einen Bericht, der 
Ihr aktuelles Risikoprofil mit umsetzbaren Empfehlungen zur 
Verbesserung Ihrer Datensicherheit verbindet. Der Bericht 
ermöglicht Ihnen:

 → sich einen Überblick über Ihre Daten zu verschaffen 
und aufzuzeigen wo sie sich befinden

 → kritische Daten, die PII, PCI oder andere potenziell 
sensible Informationen enthalten, zu identifizieren

 → Daten aufzuspüren, die übermäßig exponiert sind 
oder Dateien, die möglicherweise mit zu vielen 
Personen geteilt wurden oder öffentliche Links 
enthalten

 → redundante, veraltete und triviale (ROT) Daten 
aufzudecken

 → Dark Data aufzuspüren, von denen Ihre Organisation 
nicht wusste, dass sie existieren


